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Der Erste Weltkrieg gilt als Urkatastrophe des 20. Jahrhunderts. 
Das wurde er vor allem durch sein Ende, das seit 1918 viele neue 
Konflikte schuf.
„1918 – Wilhelm und Wilson“ spielt in der großen Politik. Es geht 
um die Fiktion eines Verhandlungsfriedens. Warum erst 1918? 
Erst dann lagen mit Wilsons 14 Punkte-Programm und dem Ende 
des Krieges zwischen Deutschland und dem bolschewistischen Russland 
neue Chancen vor, um die festgefahrenen Kriegsziele von Entente 
und Mittelmächten zu überwinden.

Die Akteure sind Personen der Zeitgeschichte. Sie handeln in ihren 
Traditionen und Denkmustern, aber eben etwas mehr auf Ausgleich 
gerichtet als in der realen Geschichte. Der Friede kann nur gelin-
gen, indem Innenpolitik (Parlamentarisierung?) und Kriegszielpo-
litik (Annexionen oder Staatenbund Mitteleuropa?) in Deutschland 
1917/18 problemlösend verknüpft werden. Das gilt für das Han-
deln von Kronprinz Wilhelm. Darauf wirken aber auch die Partner 
der späteren „Weimarer Koalition“ (SPD, Zentrum, DDP, DVP) 
mit den Personen Scheidemann, Erzberger, Hausmann – und Gustav 
Stresemann als Erzähler hin. Das weckt die Kompromissbereit-
schaft von US-Präsident Woodrow Wilson.
Und am Rande der großen Handlung entwickelt sich eine kleine 
Liebesgeschichte in der Hoffnung auf den Frieden.
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